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der

drei Privatgeſellſchaften au
das Betriebskapital der Eiſenbahnen zum

Millionen Lire ankauften
P Fecht der Oberaufſicht über den Betrieb und ein Mit

wirkungsrecht bei der Feſtſetzung der Tarife und Fahr
pläne und konnte nach Ablauf von 20 Jahren alſo
im Jahre 1905 die Verträge kündigen um das Be
triebskapital

J ſiand von dieſer
mußte zumal in letzter Zeit ſeine Geſundheit parlamen
tariſchen Kämpfen nicht mehr gewachſen war die Unluſt
De öffentlichen Leben teil zu nehmen in hohem Maße
wachſen

Niniſter wurde auch ſeiner Initiative durch die ken

nicht nur ſeine alte Anhängerſchaft wieder erreicht
88 zeigte ſich daß das Lan

Kabinetts

der

J die

le

G Zuſtellung 2,75 durch
zehn 8 M ausſchl Zuſiellungs
die heſtellungen werden von allen
gebütr ſtalten angenommen

ichen Zeitungs Verzeichnise e gang eingetragen
unter

t eingehende Mannfkriptegute Ccrahr übernommen

wird Horng nur mit Huellenangabe
Saale gig geſtattet
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Anzeigen
Kecden die FugeRaum mit 30 Pfg en
20 Pfg berechnet und in der Geſchäftz
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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Giolittis Rücktritt
etzentwurf der Verſtaatlichung der italieniſchenen da zum Rücktritt des geſamten Kabinetts

St geführk Damit iſt die Aktion r Verſtaatlichung
e italieniſchen Eiſenbahnweſens vorläufig geſcheitert

dedje italieniſche Eiſenbahnpolitik hat im Jahre 1885 aus
dem das gegenwärtig t Eiſenbahnrecht ſeine Gültig

herleitet einen offenbaren Mißgriff begangen als ſie
an Stelle des Staatsbahnprinzips das einer Verquickung
von Staatsbahn und Privatbahnweſen zur Durchführung
hrachte Die Verſtaatlichungstendenzen die ſich bereits An

der 70er Jahre regten und im Jahre 1875 zum An
der oberitaliſchen Eiſenbahn durch den Staat führten

durch die Arbeiten der parlamentariſchen Kommiſſion
in den Jahren 1878 81 weſentlich zurückgehalten Jn dem

keit

im Anſchluß an die Tätigkeit dieſer Kommiſſion fertig
ſtellten Geſetzentwurfe vom 27 April 1885 wurde zwar

der italieniſche Staat Eigentümer faſt ſämtlicher italieniſchen
Bahnen aber die drei c

reiſe bon 265
Die Regierung behielt das

zu dem entſprechenden Zeitwerte zurück
ukaufen und die Fonds der Geſellſchaften mit Aktiven und
zaſſiven zu übernehmen Dieſen Verſuch hatte Giolitti

unternommen Die Einführung des Privatbetriebes hatte
nämlich in Italien die natürliche Folge daß die drei Pacht

geſellſchaften im Intereſſe reichen Gewinnes nur die ren
J jabelſten Linien ausbauten ſo daß der italieniſche Eiſen

bahnausbau dem wirtſchaftlichen Bedürfnis des Landes
nicht entgegenkam und nur ſehr langſam fortſchritt der
Staat wurde gezwungen aus eigenen Mitteln den Bau
derjenigen Linien in Angriff zu nehmen zu deren Ausbau

J ſich die Geſellſchaften nicht verſtehen wollten Auch an
Arheiter Perſonal wurde erheblich geſpart Alle dieſe Miß
ſtände konnte Giolitti mit einem Male nicht beſeitigen
darum entſchloß er ſich zu einem en gen
brachte ihm die Linke zumal die ſozialiſtiſche Partei
deshalb weil ſein Miniſterium ſich aus Konſervativen
und Gemäßigten zuſammenſetzte nicht das nötige Vertrauen

4 ren ſie wollte ſich mit dem von Giolitti erſtrebten
Ziele nicht begnügen Bei Giolitti der wohl einen Wider

ite am wenigſten vorhergeſehen hatte

Wie ſtets der Reformtätigkeit der italieniſchen

der italieniſchen Parteipolitik ein Riegel vorgeſchoben
italieniſche Parlament hat ſich wieder einmal wie ſchon ſo
oft zu ernſter wirtſchaftsreformatoriſcher Arbeit als nicht
reif genug erwieſen

Der Rücktritt des Kabinetts kommt immerhin überraſchend
da es bei den Wahlen zum Parlament vom 6 bezw 13 Nov
vorigen Jahres eine ſtattliche Mehrheit errang wogegen
deſorders die Radikalen eine ſtarke Einbuße erlitten hatten

I e Regierung verfügte über einen ſicheren Block doch neigte
die Tendenz dieſes Blocks unähnlich dem n Fronkreich
erheblich nach rechts Um ſich eine größere Mehrheit als die
von 160 Stimmen welche er bereits beſaß zu verſchaffen hatte

i im September nach Beendigung des Eiſenbahner
ireiks die italieniſche Deputiertenkammer aufgelöſt und

ſondern
ſeine Ala and in der überwiegenden Mehrheiti Politik billigte diejenige der Ausſtändigen aber ver
rteilte Noch bis zu den letzten Tagen wurde ſeitens des
men der Möglichkeit Ausdruck gegeben durch ſtaatliche

mr Pife die Ausſtandsbewegung einzüdämmen Es wird daher
ſanthe Frage aufgerollt ob die von Giolitti inſzenierte Ver

ichungs Politik gegen den Widerſtand der Obſtruktion
i befolgt oder ob ein Ausgleich mit der radikalen Linken

R
ſucht werden ſoll Daß ſeither die Sozialiſten von der

dttung ausgeſchloſſen blieben war nicht Giolittis Schuld
wach t Keich bei ſeinem letzien Regierungsantritt 1803
die Hanardellis Rücktritt den Sozialiſten die Hand geboten
wieſen Unter Ferris zunehmendem Einfluß indes zurück
gereſe Es muß Giolitti ſelbſt in hohem Maße unangenehm

rg ſein ſeine Regierung auf eine Majorität die nach
u ren Seile hin neigte ſtüßen zu müſſen aber

den Refande n in der ſozialiſtiſchen Partei deren Führung
üb ſormiſten genommen wurde um den Revolutionären

ergeben zuSoztaſf werden machte den Ausſchluß derwerden von der Regierungsmehrheit zur Not
des Keit Nach den Wahlen die den Zuſammenbruch
H 9 tandere lutionären Radikalismus brachte liegen die Dinge

der Kint Vielleicht wird daher jetzt ein mehr aus den Kreiſen
eine Eiſen ch rekrutierendes Kabinett geſchaffen durch das
bracht ſenbahnreform größeren Stils zur Durchführung ge

erden könnte als Giolitti urſprünglich voörſah
hätte eine ſolche Umwälzung in der Zuſammen

Kabinetts allerdings daß die ſeiherige Re
Bhett auseinander fiele um einem mehr ge

lock der Linken Platz zu machen Auf dieſem
Wege wird Italien ſeine Eiſenbahnausſtände

als mit Gewaltmaßnahmen beſeitigen können v

wird jetzt in beſtimmter Form der Generalmajor v Pfl
Kommandeur der 12 Brigade in Regensburg genannt
ſoll nach den nächſten Manövern in den Ruheſtand treten

präfidenten
Majeſtät uehmen
Anteil
badige Mitteilung

liegenden Petitionen verhandelt
Reichsamts des Jnnern Geheimer Oberregierungsrat Vr Kauf
mann folgende Erklärung abgegeben

Mit Rückſicht auf dieſe Erklärung
beim Plenum zu beantragen
zur Erwägung zu überweiſen
zuſtimmen

wägung und
der Privatbeamten C
der Privatbeamten mindeſtens ebenſo ſehr der geſetzlichen Für
ſorge bedürftig und wert iſt wie andere Kreiſe denen ſolche
Fürſorge zu teil geworden iſt Vor allem kommt es darauf an
eine gewiſſe Sicherung der Exiſtenz zu ſchaffen für die
vielen Tanfende von Angeſtellten die als fleißige Mitarbeiter
J wirtſchaftlichen Gedeihen in den allerverſchiedenſten Stellen

Exiſtenz zu kommen
Privatbeamten auch darin bei daß eine befriedigende Regelung
der Penſions und Reliktenverſorgung nur im Wege ſ
licher Geſetzgebung zu erreichen ſein wird Aber wir

len uns auch nicht das die Ausführung der Forderung
ehr

verſichernungstechniſcher wie in fianzieller BVe
ziehung Es iſt durchaus wünſchenswert daß die Frage zunächſt
eine gründliche Klärung erfährt die von den im Gange
beſindlichen Vorarbeiten zu erwarten iſt
mit der Aufarbeitung des ſtatiſtiſchen Materials baldigſt fertig
zu werden damit an die Frage der geſetzgeberiſchen Geſtaltung
herangetreten werden kann

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaifer hat den Großkaufmann Johann Rudolf
Schröder in Hamburg den erblichen Freiherrutitel ver
liehen

Als Nachfolger des bayeriſchen Kriegsminiſters von Aſſch
aum

v Aſch

Der Landrat von Wellenkamp erhielt vom Ober
von Schleſien nachfolgendes Telegramm Se

an dem neuen Grubenunglück innigen
und wünſchen über den Exfolg der Rettungsarbeiten

Penſions verſorgung der Privatangeſtellten
Jm Reichstag iſt ſoeben der Bericht der Petitions

kommiſſion über die Eingaben verſchiedener Vereine von
Privatbeamten auf reichsgeſetzliche
der Privatangeſtelten zur Verteilung gelangt Bekanntlich
iſt unter den
Handlungsgehilfen gerechnet werden eine Bewegung im Gange
die ein reichsgeſetzliches Vorgehen wünſcht um die Penſions und
nene der Privatangeſtellten zu regeln Jn

en
der in früheren Zeiten kaum gekannte Privatbeamtenſtand infolge
der volkswirtſchaftlichen Verſchiebungen der letzten J
mehr als eine Million Perſonen mit ſeinen Familken
angehörigen auf etwa fünf Millionen angewachſeu ſei im
Verhältnis zur Wichtigkeit ſeiner Stellung als Vermittler
zwiſchen dem Kapital und dem vierten Stande aber von der
Geſetzgebung nicht genügend berückſichtigt zu ſein glaubt
allem ſei es die Frage der Penſions und Hinterbliebenen
verſorgung die auf dem Wege der Setbſthilfe nicht gelöſt werden
könne und daher der geſetzgeberiſchen Löſung harre wie ſie eine
ſolche in Oeſterreich bereits gefunden habe

Penſionsverforgung
zahlreichen Privatbeamten wozu auch die

Eingaben an den Reichstag wird darauf hingewieſen daß

ahre auf

Vor

Jn einzelnen Eingaben werden auch Grundlinien für die
zu erſtrebende geſetziiche Regelung aufgeſtellt verlangt wird die
Zwangsbeteiligung für alle Privatangeſtellten ohne Unterſchied
n Gehaltshöhe die Wahrung voller Freizügigkelt der Ver
icherten

Arbeitgeber und Verſicherte und eine Altersgrenze von 60 Jahren
für den Penſionsanſpruch

die Aufbringung der Laſten zit gleichen Teilen durch

Die Petitionskommitſten hat an 18 u d J über die vor
hat der Kommiſſar des

Seit dem Eingange der Petitionen haben die Beſtrebungen
der Privatheamten für eine reichsgeſetzliche Regelung ihrer
Penſions und Hinterbliebenen Verſorgung für die Petenten
nicht unerfreulichen Fortgang genommen Der Herr Staats
ſekretär des Jnnern hat ſich in der Sitzung des Reichs
tages vom 10 Mai 1904 bereit erklärt das von der Organi
ſation der Privatbeamten im Jahre 1903 geſammelte ſtatiſtiſche
Material über die wirtſchaftliche Lage dieſer Beamten auf
arbeiten zu laſſen Nachdem das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt
auf Grund vorläufiger Prüfung das Material als aus
reich end bezeichnet hat um aus ſeiner Bearbeitung einen
Ueberblick über die einſchlägigen Verhältniſſe der Privat
beamten zu gewinnen hat kürzlich eine Beſprechung über dieſe
Angelegenheit zwiſchen Mitgliedern des Reichstages und den
Referenten des Reichsamts des Jnnern und des Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amts ſtattgefunden Die Vorſchläge des Stati
ſtiſchen Amts hinſichtlich der Art der Aufarbeitung des
Materials haben im weſentlichen Billigung gefunden ſo
daß der Beginn der Arbeiten vorausſichtlich demnächſt erfolgen
wird Ein Denkſchrift über das Ergebnis der ſtatiſtiſchen
Bearbeitung des Materials wird früheſtens im Frühiahr
1906 fertiggeſtellt werden können Es handelt ſich hierbei nur
um ſtatiſtiſche Arbeiten und es muß zur Zeit dahingeſtellt
bleiben welche Folge rungen der Geſetzueber aus dem Er
gebnis der Aufarbeitung dieſes Materials ſpäter ziehen wird
Eine Erörterung der in dieſer Richtung geäußerten Wünſche
der Petenten würde deshalb verfrüht ſein

at die Kommiſſion beſchloſſen
etitionen dem Reichskanzler

Wir können dieſem Beſchluß der Kommiſſion nur durchaus
Auch wir wünſchen wohlwollende Er

ſorgſame Prüfung der Forderungen
Es iſt unzweifelhaft richtig daß der Stand

die

ſind zumeiſt ohne Ausſicht einmal zu einer felbſtändigen
Wir ſtimmen den Forderungen der

taat

erhebliche Schwierigkeiten hat ſowohl in

Hoffentlich gelingt es

Noch immer kein Friede in Hannover
Der Hann Cour bringt folgende Mittellungen
Der Friedensausſchuß der Profelſoren der geſtern

ſeine Aufgabe als abgeſchloſſen betrachtete ſieht ſich veranlaßt
Tätigkeit wieder aufzunehmen Hannover den 4 März

J A gez Launhardt
Die Vertrauensmänner der Studentenſchaſt hatten ihrerſeits

Sonnabend in einer Denkſchrift um die Wiederaufnahme der
Tätigkeit des Friedensausſchuſſes erſuchen wollen als ihnen in
dern S wo dieſer Beſchluß gefaßt werden ſollte die
vorſtehende Eröffnung gemacht wurde

über die Petition des deutſchen
Theaterzenfur durch reichsgeſetzliche Beſtimmungen zu be
ſeitigen zur Tagesordnung überzugehen

ein kommen vom 28 Februar d
abgeſchloſſenen Zuſatzvertrage zum Handels und
vertrage mit Oeſterreich Ungarn vom 6 Dez 1891

amts des
verhältniſſe in den Betrieben der Reichsmarine Verwaltung
der königlich preußiſchen Heeresverwaltung

werden

m Gnadenwege nicht in Erledigung der beim
Miniſterium eingelegten Berufung iſt die Relegation der
cand Heile und Zimmermanu in einen Verweis um
gewandelt worden

Die Lage im Ruhrrevier
Das Ergebnis der amtlichen Unterfuch ung der Ve

ſchwerden der Bergarbeiter auf der Zeche Schamr
III I V wurde am Sonnabend abend im Reichsanz veröffentl
Die Unterſuchungskommiſſion iſt zu foigendem Ergebnis gelangt
Die Kommiſſion hat aus einer Zeit von 4 Jahren und bei

einer Belegſchaft von durchſchnittlich 3000 Mann nur 21 Be
ſchwerden zu verhandeln gehabt Von dieſen iſt einer einzigen
und auch dieſer nur eine teilweiſe Berechtigung zugeſtanden
worden

Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldekt Reiter Gottlieb

Geiger geb 4 11 83 zu Ebingen früher im Jnfanterie
Regiment Nr 55 am 27 Februar im Lazarett Ukamas au
Typhus geſtorben Reiter Friedrich Schmieg geb 8 9 83 zu
Schnelldorf früher im Königl Bayeriſchen 1 Chevaulegers
Regiment am 28 Februar in Waterberg an Erbrechen erſtickt

Parlamentariſches
Die Petitkions kommiſſion des Reichstages hat

mit 11 gegen 7 Stimmen beſchloſſen dem Plenum zu empfehlen
Goethebundes die

Dem Reichstage iſt ugegangen r
zu dem am an d JT

Dem Reichstage ſind vom Staatsſekretär des Reichs
Jnnern Ueberſichten über die Arbeiter

der könlglich
bayriſchen Heexesverwaltung der königlich fächſiſchen Heeres
verwaltung und der württembergiſchen Heeresverwaltung zu
gegangen

Um Schutz für den Zivil Muſikerſtand gegen dke
Konkurrenz der Militärmuſiker haben der Vorſtand des deutſchen
Muſikdirektorenverbandes und der Allgemeine deutſche Muſiker
verband in Petitionen den Reichstag erſucht
kommiſſion hat beſchloſſen beide Petitionen dem Reichskanzler
als weiteres Material zu überweiſen

Die VPetitions

Die Budgetkommiſſiondes Abgeordnetenhauſes
hat im Etat der Eiſenbahnverwalt ung die erſte Rate von
300,000 M zur Erweiterung des Bahnhofes in Biebrich Rhelnu
babhnhof geſtrichen und den neuen Titel Oberaſſiſteut für die
Stationsvorſteher 2
einnehmer uſw abgelehnt
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes beraten über den
Anſiedlungskommiſſion und die Denkſchrift über die Ausführung
des Anſiedlungsgeſetzes
unverändert bewilligt
am Dienstag beraten werden Der Kommiſſion wird der ganze
Tag vom Plenum zur Verfügung geſtellt werden

Klaſſe Güterexpedienten Stations
Am Freitag abend hat die Budget

Etat der

Nach längerer Debatte wurde der Etat
Die noch ausſtehenden Etatsteile ſollen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes be
ſchäftigte ſich in ihrer Sitzung am Freitag abend mit dem Etat
der Anfiedlungs Kommiſſion für Weſtprenßen und
Poſen Es ſind bereits über 250,000 Hektar aus Großgrund
beſitz erworben und aufgeteilt worden auf denen zahlreiche neue
deutſche Dörfer entſtanden ſind Durchſchnittlich ſtammen 38 Proz
des ganzen Ankaufs aus polniſchen Händen Aus der Mitte der
Kommiſſion wurde betont daß das Anſiedlungswerk ein Kultur
element erſten Ranges ſeit Die geſamte deutſche Bevölkerung
in den Anſiedlungen kann wohl auf rund 68,000 Seelen berechnet

Der Etat wurde unverändert angenommen
Jn der fechſten Sitzung des anhaltiſchen Land

tages wurde die erſte Leſung des Entwurfs eines
Schlachtvieh Verſicherungsgeſetzes vorgenommen
Ueber den Wert und die Not wendigkeit des Geſetzes waren die
Meinungen geteilt Abg Dr Döring erklärte ſich als Geguer
jedes ſtaatlichen Zwanges wo ein folcher nicht unbedingt not
wendig iſt Dann aber werde mit dem Geſetze keine ganze
Arbeit gemacht weil es ſich auf die Verſicherung von Schweinen
und Rindern beſchränke Nach Anſicht des Abg Kraaz liegt
die Annahme des Geſetzes vor allem im Jntereſſe des kleinen
Mannes die großen Beſitzer hätten ſchon jetzt größtenteils ver
ſichert aher der kleine Beſitzer müſſe gezwungen werden Das
Geſetz ſei ein notwendiges Korrelat für die Ausdehnung des
Beſchauzwanges auch auf die Hausſchlachtungen Geh Ober
regierungsrat Laue legte dar aus welchen Gründen die
Staatsregierung das Geſetz für notwendig halte und verwles
namentlich auf die in anderen Ländern mit der Zwangs
verſicherung gemachten Erfahrungen Schließlich wurde die Vor

ne egammiſtin für Angelegenheiten der inneren Verwaltung
überwieſen

Zur Neuordnung des Apothekenweſens iſt dem Land
tag des Großherzogtums Sachſen Weimar eine Geſetzeß
vorlage zugegangen Sie will für Neuanlagen von Apotheken
die Perſonalkonzeſſion und für den Betrieb eine beſondere Abgabe
einführen Eine Ablöſung der beſtehenden Rechte hat man für
ſpäter in Ausſicht genommen

Berliner Blätter melden daß Landeshaupkmanu Dr
v Dziembowski deſſen Wahlperiode im kommenden Herbſt
abläuft eine Neuwahl nicht annehmen werde Das Poſener
Tagebl iſt in der Lage mitzuteilen daß die Nachricht jeder
Begründung entbehrt

Politiſches
Eine Vermehrung der Einnahmen des Reiches aus der

Tabakſteuer iſt in der von Herrn von Stengel für den
Herbſt angekündigten großen Ferſen nicht
in Ausſicht genommen So wird übereinſtimmend in offiziöſen
Blättern verſichert Dagegen ſoll nach der Münchener Vülg
Ztg ein neues Vierſteunergeſetz für das ganze Reich
geplant ſein Auch dieſer Behauptung ſteht entgegen eine Er
klärung die ein deutſcher Unterhändler bei den Handels
vertragsverhandlungen gemacht hat und die nach einer der
Deutſchen Tabak Zig von parlamentariſcher Selte zu

gegangenen Jnformation folgenden Wortlaut gehabt haben ſoll
Wir denken heute weder an eine neue Belaſtung des Tabaks
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f wir haben wie die
Deſterreicher einen Artikel 14 im Notffalle wenn alle Stricke
noch an eine Brauſtenernovel

reißen Matrikunlarumlagen Was iſt alſo
Wohrbhelt

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat den Staatsſekretär des Reichsmarineamts

d Tirpitz zur Annahme der durch die braunſchweigiſche
Geſchäfisſtelle des Deutſchen Flottenvereins geſammelten
braunſchweigiſchen Landesſpende ſür das Linienſchiff
Braunſchweig ermächtigt Der Staatsſekretär ſpricht im

Namen der Marine ſeinen Dank für die Spende aus Dieſe
Heläuft ſich auf eiwa 14,000 Mark Es ſollen daraus der Be
ſatzung des Linienſchifies alljährlich eine Weihnachtsfreude be
reitet und Prämien für hervorragende Leiſtungen in einzelnen
Dienſtzweigen an Mannſchaften verteilt werden

Die Einbringung des Entwurfs betreffend die Ent
feſtigung Königsbergs ſteht im Abgeordnetenhauſe nahe
bevor Der Entwurf bildet einen umfangreichen Band

Das am 3 d M in der Hatter Riff Paſſage feſtgekommene
deutſche Linienſchiff Mecklenburg iſt flott geworden und
ſüdwärts abgedampft

Kirche und Schule
Dr Heinrich Schröder deſſen Broſchüre über mecklen

durgiſche höhere Schulen in ganz Deutſchland Aufſehen
erregt hat veröffentlicht jetzt eine zweite Schrift Verlag von
E Kannegießer Gelſenkirchen Preis 80 Pf in der er gegen
die Angriffe die ſeine frühere Publikation erhalten hat polemi
ſiert und feine erſte Schrift berichtigt und erweitert Die Auf
klärung über die Verhältniſſe in den landſtändiſchen mecklen
burgiſchen Schulen erfährt durch die vorliegende Broſchüre eine
werſvolle Ergänzung Wie es in den mecklenburgiſchen Volks
ſchulen ausſieht die von der Ritterſchaft erhallen werden
das ſchildert Kurt Eck in ſeiner pädagogiſchen Fiugſchriſt Die
Schule unter ritterlichem Wohlwollen Verlag von Fritz von
der Höhe Kleinzſchachwitz Dresden Preis 25 Pf Es entrollt
ſich hier ein überaus trauriges Kulturbild von dem jeder Freund
der Lehrer und der Schule wünſchen wird daß es bald gründ
lich verſchwindet Freilich auch die ſonderbarſten und ungerecht
ſertigſten Zuſtände erhalten ſich in Mecklenburg länger als ſonſt
in irgend einem deutſchen Bundesſtaate

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber ein Zeugniszwangsverfahren berichtet die

Rhein Weſtf Ztg Gegen dieſes Blalt ſchwebt ein Prozeß
wegen angeblicher Beleidigung des Regiſterrichters in Herne
Jn dieſer Angelegenheit iſt man nicht nur gegen den verant
wortlichen Redakteur vorgegangen ſondern man verfolgt auch
augenſcheinlich jetzt den Verfaſſer ſelbſt Es wurde daher den
im Handelstell beſchäſtigten Redaktionsſekretären bei
deren richterlicher Vernehmung die Frage vorgelegt nicht nur
wer der moraliſch verantwortliche Redakteur in dieſem Falle
ſei ſondern auch wer der Verfaſſer und Einſender des
Mannuſkripts ſei bezw welchem Kreiſe er angehöre Natürlich
lehnten ſie die Beantwortung dieſer Frage ab ſo lange nicht
der Einſender ſie dazu ermächtige Darauſhin hat das Amts
gericht Eſſen ſie in die durch die Weigerung verurſachten Koſten
lowle zu einer Geldſtrafe von je 50 M verurteilt weil ſie das
Zeugnis ohne geſetzlichen Grund verweigert hätten

Die Zahl der preußiſchen Jnriſten an den deutſchen
Univerſrtäten betrug nach den Mitteilungen des Profeſſors
Lexis in den Hochſchulnachrichten

Jm Winterſemeſter
1903,04 6345 1896,97 4147 1885 86 2511
1899/00 5127 1889,90 2925 1880,/81 3103

Die Zahl der preußiſchen Referendare betrug im Auguſt
1903 5718 1898 4062 1889 2981 1880 3590

Jn der Aſſeſſorenprüfung ſtanden nach dem neueſten Bericht
der preußiſchen Juſtizprüfungskommiſſion im Jahre 1904 1679
Prüflinge gegen 1515 im Vorjahre Gegenüber dieſem juriſtiſchen
Nachwuchs ſtellt ſich noch den genauen Berechnungen von Lexis
die dem Geſamtbedarf an Juriſten in Preußen ent
ſprechende Normalzahl der Studierenden auf rund 2800 Dieſe
Zabl iſt alſo 1903,04 um nicht weniger als 3545
überſchritten worden

Verkehrsweſen

Mit der Einführung der vierten Wagenklaſſe in
Elſaß Lothringen der wohl auch Baden und
Württenrberg folgen wird auch die Pfälziſche Eifen
bahn die vierte Klaſſe auf ihren Linien eimichten ſelbſt wenn
das recbtsrheiniſche Bayern ſich dazu nicht entſchlöſſe Die
bayeriſche Staatsregierung ſell auf der Reformkonferenz dieſer
Einführung in der Pfalz ſchon aus Konkurrenzrückſichten zu
geſtimmt haben da ſonſt der pfälziſche Perſonen Tranſitverkehr
ſtark Not leiden würde

Finanzweſen

Auf die Frage ob eine Reichsbierſtener zu er
warten ſei und ob die Keſſelſteuer in ElſaßLothringen durch
die Malzſteuer erſetzt werden ſoll antwortete im Landesausſchuß
für Elſaß Lothringen Unterſtaatsſekretär Dr v Schraut daß
das beſtehende Brauſteuergeſetz veraltet ſei Es ſei ein Ent
wurf ausgearbeitet aber es ſeien auch Verhandlungen im
Gange wegen Einführung einer Reichsbierſtener
Ueber den Charakter könne er ſich nicht austaſſen ſondern nur
g daß ſie die elſaß lothringiſchen Finanzen nicht ſchädigen

ürde
Die höchſten Kommunalſtenuern im Münſterlande

haben nach der Rhein Weſtf Ztg wohl die Einwohner des
durch die Kanalvorlage allgemein bekannt gewordenen weſt
fäliſchen Fleckens Bevergern zu zahlen nämlich 362 Prozent
der Einkommenſteuer 500 Prozent der Grund und Gebände
ſtener und 100 Prozent der Betriebsſtener Bevergern am
Dortmund Emskanal gelegen wird als Ausgangspunkt der
nach Hannover führenden Strecke des Mittellandkanals erhöhte
Bedentung erlangen

Handel und Gewerbe
Die Nordd Allg Ztg weiſt darauf hin daß die neuen

Handelsverträge eine Reihe zolltechniſcher und anderer
Beſtimmungen enthalten die zum Teil lebhaſten Klagen der
Jntereſſenten abhelfen und mannigfache Erleichte
rungen für den geſchäftlichen Verkehr mit den betreffenden
Ländern mit ſich bringen Das Blatt beginnt eine Artikelreihe
mit einer Ueberſicht über die wichtigſten dieſer Beſtimmungen

Gegen die dentſche Handelspolitik hat der Central
rat der deutſchen Gewerkvereine mit folgender
Reſolution Stellung genommen

Wir geloben entſchloſſenen und nnabläkſigen Kampf gegen
die gemeinſchädliche Zoll und Handelspolitik und wir fordernalle deutſchen Arbeiter dringend auf ſich dieſem Verteidigungs
kampf insgeſamt anzuſchlleßen Der Centralrat erwartet daß
die Reichs und Staaisbetriebe der zu erwartenden Ver
teuerung der Lebenshaltung entſprechend eine Erhöhung der

öhne vornehmen und daß die Reichsregierung endlich den
Entwurf eines Geſetzes über die Anerkennung der Berufs
vereine vorlegen wird

Koloniales
Die Leiche des von Witbols beim Ausbruch des Hotten

zur ſtandes ermordeten Bezirkshaupimanns v Burgs
orff iſt wie der Schwäb Merknr aus einein ihm zur

Verfügung geſtellten Priwatbrief mittellt in Mariental mit der

dorff wurde an ſeinem Trauring erkannt Tie Wilbols hatten
die Ermordeten in eine Klippenhöhle geworfen Mariental liegt
etwa 60 bis 70 Kilometer nordnordöſtlich von Gibeon und in
der Nähe von Riekmont
Ueber den Tod des Hauptmanns Thierry des

Reſidenten in Garug Kamerun veröffentlicht minmehr das
D Kol Bl eine auf den Ausſagen des farbigen UnteroffiziersÄlttangena der Jaunde Soldaten Tanga und Sanga des Lamido

Buba von Garug und merer Buba Lente des Bops des
Haupktmanns ſowie ſeines zhrträgers beruhende Darſtellung
aus der ſich ergibt daß Haupemann Thierry an den Folgen
einer Verwundunng mit einem vergifteten Pfeil
geſtorben iſt

m

Giolittis Rücktritt
Die Agenzia Stefani in Rom veröffentlicht einen Brief des

italieniſchen Miniſterpräſidenten Giolitti an den König in
welchem er ausführt daß er während ſeiner Krankheit geglaubt
babe ſein Amt nicht weiter führen zu können und deshalb die
Abſicht geäußert habe zu demiſſionieren die Aerzte hätten ihm
jedoch davon abgeraten da ſie der Anſicht waren daß er raſch
wieder zu Kräften kommen würde Dieſem Rate ſei er gefolgt
da er ohne dringendſte Notwendigkeit das ihm vom König au
vertraute Amt bei dem er auch das Vertrauen des Parlaments
habe nicht anfgeben zu ſollen glaubte Durch ſeine Teilnahme
an einigen Sitzungen des Parlaments ſei ihm jedoch klar ge
worden daß ſeine Kräfte für parlamentariſche Debatten nicht
mehr ausreichten Dieſe Umſtände lägen auch heute in ſo
zwingender Weiſe vor daß er ohne eine längere Ruheperiode
die Hoffnung aufgeben müßte ſeine Geſundheit wieder
zuerlangen er ſei daher genötigt ſeine De miſſion ein
zureichen

Jn der italieniſchen Deputiertenkammer gab Miniſter
R onchetti bekannt daß der Miniſterpräſident aus Geſundheits
rückſichten dein Könige die Demiſſion überreicht habe infolgedeſſen

hätte auch das geſamte Kabinett demiſſioniert der
König habe ſich ſeine Entſchließung vorbehalten Die Regierung
bleibe bis dahin zur Abwickelung der laufenden Geſchäſte und
zur Anfrechterhaltung der öffentlichen Ordnung im Amte

Die Tribnna ſchreibt Giolittiſei nicht gefallen wegen ſeiner
Politik nicht die Oppoſition die Obſtruktion ſondern die Krank
heit habe ihn beſiegt Deshalb müſſe auch die Leitung der
Regierungsgeſchäſte der liberalen Partei verbleiben die im
Parlament die Majorität habe Der ſozialiſtiſche Avanti
inbelt die Obſtruktion der Eiſenbahner habe das
Miniſterium überwunden Sein Rücktritt gleiche einer Flucht

Das Agitationskomitee des Eiſenbahnperſonals in Ver
bindung mit drei von der ſozialiſtiſchen Gruppe entſandten
ſozialiſtiſchen Abgeordneten und den Präſidenten der Arbeiter
börſen in Rom Neapel Florenz Malland und Turin hat infolge
der Demiſſion des Kabinetts beſchloſſen die Obſtruktion
aufzugeben

Der König von Jtalien hatte geſtern Beſprechungen mit dem
Senatspräſidenten Canonico dem Präſidenten der Deputierten
kammer Marcorng ferner den Senatoren Ricotto Finali
Visconti Venoſta und den Abgeordneten Sonnino
und Fortis

Jnternationgles Landwirtſchaftsinſtitut
in Nom

Geſtern wurde in Rom eine noch von Giolitti unterzeichnele
Verfügung veröffentlicht nach welcher bei dem Miniſterium des
Aeußern ein dem Miniſter des Aenßern wie dem Landwirt
ſchafts und dem Schatzminiſter unterſtehendes vorläuſiges Bureau
errichtet wird welches alle mit der Gründung des internationalen
Landwirtſchaftsinſtituts zuſammenhängenden Angelegenheiten be
arbeiten ſoll Gleichzeitig wird ein aus 30 Mitgliedern be
ſtehendes Generalkomitee eingeſetzt welches dem Miniſter Vor
ſchläge für das Programm der in dieſer Angelegenheit für den
Mai d J geplanten internationalen Konferenz machen
und die italieniſche Regierung bei den vorbereitenden Arbeiten
für dieſe Konferenz unterſtützen ſoll

Die Kriſis in Ungarn
Der Kaiſer Franz Joſef empfing am Sonnabend das Mit

glied des ungariſchen Magnatenhauſes Grafen Ferdinand Zichy
ferner die Mitglieder des Abgeordnetenhauſes Varon Banfſy
und Dr Max Falk jede der drei Andienzen dauerte nahezu
eine Stunde

Die Botſchaft Nooſevelts
Die feierliche Einführung des Präſidenten Rooſe

velt in ſeine zweite Amtsperiode wurde mit dem üblichen
Zeremoniell begangen Nachdem Fairbanks in ſein Amt
als Vizepräſident im Senat eingeſührt war begab ſich die
ganze Verſammlung auf die große Rampe vor dem Kapitol
wo dem Präſidenten dann in Gegenwart einer zahlreichen
Menſchenmenge der Eid abgenommen wurde Unter großem
Beifall verlas der Präſident hierauf ſeine Botſchaft

Jn dieſer Adreſſe ſührt Rooſevelt aus kein Volk der Erde
bätte mehr Grund zur Dankbarkeit gegen Gott als das
amerikaniſche da es vor allem in die Lage verſetzt war ſeiner
Wohlfahrt und ſeinem Glücke leben zu können Amerika habe
nicht nötig gehbabt für ſeine Exiſtenz gegen eine fremde Raſſe zu
kämpfen aber doch habe das Leben die Kraft und die An
ſtrengungen ohne die Mannestugenden dahinſchwinden heraus
gefordert Der Erfolg den das amerikaniſche Volk in der Ver
gangenheit hatte und vorausſichtlich auch zukünftig haben werde
ſollte kein Gefühl eitlen Ruhmes erwecken ſondern das der Ver
antwortlichkeit und der Entſchloſſenheit zu zeigen daß unter
einer freien Regierung ein mächtiges Volk am beſten gedeihen
kann

Jn der Botſchaft heißt es dann weiter Wir ſind eine
große Nation geworden und müſſen uns benehmen wie es
einem Volke mit fo großen Verpflichtungen geziemt Gegen alle
anderen Nationen große wie kleine muß unſere Haltung die
einer herzlichen und aufrichtigen Freundſchaft ſein Während
wir ſtets darauf bedacht ſind anderen kein Unrecht zuzufügen
müſſen wir uicht weniger darauf beſtehen daß uns ſelbſt kein
Unrecht geſchieht Wir wünſchen den Frieden der Gerechtig
keit Wir wünſchen ihn weil wir es für richtig halten nicht
weil wir uns fürchten Kelne ſchwache Nation die
mannhaft und gerecht handelt würde jemals Grund haben
uns zu fürchten und keine ſtarke Macht würde jemals fähig
ſein uns ſich auszuſuchen als Gegenſtand eines frechen Angriffs
Wichtiger noch als unſere Beziehungen zu den übrigen Mächten
ſind unſere Beziehungen unter uns ſelbſt Die
Bedingungen die zu unſerer wunderbaren materiellen Vzohlfahrt
beigeiragen haben haben aber auch die Sorge mit ſich gebracht
die untrennbar iſt von der Anhäufung großer Reichtümer in
Jndnſtriezentren Wir haben daher eine große Verantwortlich

Miſſionars Holzapfel zuſammen geſunden worden v Burge keit uns ſelbſt der heutigen Welt und den kommenden Geſchlechtern

gegenüber Wir brauchen die Zirkunft nicht zu fürchten du
uns aber den Ernſt der unſerer darrenden Probleme nicht
hehlen Dazu müſſen wir die Elgenſchaften praktiſcher Klu n
des Mutes der Kühnheit und Ansdauer zeigen und vor heit
die Ergebenheit für die erhabenen Jdeale die die Gründen en
Erhalter unſerer Republik groß machten un

Die amerikaniſche Preſſe feſert unisono den Patri
Nooſevelt der den Präſidenten aller Amerita en
abgäbe Selbſt das Haupktruſtorgan der Sun konſtatie e en
beginnende Auflöſung der Parteiunterſchiede Alle Amerſt die

würden Rooſevelt Leunte auerDie Geſamtſumme der Bewilikgungen durch den Ken
greß beläuft ſich auf 818 Millionen Dollars n

Jm Repräſentantenhauſe in Waſhington ſtellte der V
ſitzende der Budgetkommiſſion feſt daß die während der et
gangenen Seſſion bewilligten Beträge ſich auf 697,048,104 Hof
belanfen während der Einnahmevoranſchlag für das nächſte
Finanzjahr 725,590,515 Dollars betrage Jm Senat gab Älliſo
eine eiwas abweichende Erklärung ab indem er die ÄAnſig
ausſprach daß das Defizit in dieſem Jahre nicht größer wi
im letzten Finanzjahre ſein werde Der Kongreß vertagte ſich
darauf auf unbeſtimmte Zeit Präſident Rooſevelt hat aber
ſofort den Senat für eine außerordentliche Tagung
einberufen

Der Krieg in Oſtaſien
Die kritiſche Situation

Bereits ſeit ein paar Tagen behauptet ſich hartnäckig dag
Gerücht der ruſſiſche Rückzug auf Mukden und Tieling ſef
hinter der Schlachtlinie bereits in vollem Gange Anderſeits
verhehlt man ſich in urkeilsfähigen Kreiſen auch keineswegs die
Gefahren der Lage für die Japaner die Schwierig
keit die weit auseinander gezogenen Flügel zu verpfl gen und
die unleugbare Möglichkeit daß bei 150 km Entfernung zwiſchen
dem äußerſten linken und rechten Flügel das japaniſche Zentrum
leicht von einem ſo hartnäckigen und entſchloſſenen Führer wie
Kuropatkin immerhin durchbrochen werden könnte

Nach japaniſchen Meldungen iſt Kuropatkins Verteidigungs
ſchlüſſel im ruſſiſchen Zentrum gebrochen Der rechte Flügel
der Ruſſen ſoll durch ſein Zurückweichen Mukden bloßſtellen
Die Umgehung des linken Flügels ſchreitet fort Die Räu
mung Mukdens habe begonnen Oyamas Anſtrengungen
konzentrieren ſich auf die Feſthaltung Kuropatkine
bis er vom Rückzug abgeſchnitten iſt

40,000 Mann Verluſte
Die Verluſte der Japaner in den letzten Kämpfen bei

Mukden werden auf 46,000 Mann geſchätzt
Die Kämpfe am Freitag

Die Petersburger Telegraphen Agentur veröffentlicht nach
folgende Depeſche aus Mukden vom Sonnabend 6 Uhr
morgens Geſtern ſetzten die Japaner den Sturm auf unſere
Stellungen weſtlich von Mukden fort im Zentrum fand
bis zum Abend nur Artilleriegefecht ſtatt dann ftürmten die
Japaner Sachepn und gelangten bls zu den Drabthinderniſſen
wurden aber znrückgeſchlagen Unſeren linken Flügel bei Kan
daliſan ſtürmte die japaniſche Garde Sonnabend 4 Uhr
morgens wurde ihr zehnter Sturm abgeſchlagen Bei dem
Kutunlinpaß wurden ſämtliche Angriffe der Japaner bis
Freitag abend abgeſchlagen Die Japaner erlitten überall
ſtarke Verluſte Sonnabend tobte ein Artilleriegefecht auf dem
rechten Flügel

Am Sonnabend
Jn einem anderen Telegramm meldet die Agentur Um 7 Uhr

morgens begann der Kampf von neuem auf den Stellungen bei
Mukden gegen die Diviſion Nogi Die ruſſiſchen Artillerie
ſalven waren weit ſtärker als am Freitag Auf den Stellungen
beim Schaho iſt keine Veränderung eingetreten Auf der linken
Flanke haben die Japaner bei Tage keinen Angriff unternommen
Der letzte Angriff der dreizehnte am Kutulinpaß wurde Sonn
abend um 8 Uhr morgens zurückgeſchlagen Der Putilowhügel
wurde den ganzen Tag mit Belagerungsgeſchützen beſchoſſen
Rechts von der Eiſenbahn griffen die Japaner Liantſchaupu
an das die ruſſiſchen Vorpoſten nach hartnäckigem Kampfe ver
leßenß Der Kampf am Sonntag

Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet aus Mukden
vom Sonntag Seit dem frühen Morgen dauert der Artillerle
kampf weſtlich von Mukden an Die Linie der japaniſchen
Vorpoſten dehnt ſich bis zu neun Kilometer von Mukden parallel
der Eiſenbahn aus Die japaniſchen Geſchoſſe explodieren etwa
vier Kilometer von den Kaiſergräbern Vorzugsweiſe
werden die ausgedehnten chineſiſchen Dörfer beſchoſſen welche
faſt die einzigen Stützpunkte in dieſer ungedeckten Ebene bilden
Den ganzen Tag wetteiferten die ruſſiſchen Feldbatterien energiſch
mit den japaniſchen beide Gegner überſchütteten einander mit
Schrapnells Zeitweiſe iſt der ganze Horizont infolge der ex
plodierten Schrapnells von Rauchwolken bedeckt Das Wetter
iſt klar

Tſchantan im Beſitz der Japaner
Die Armee Oyamas eroberte Tſchantan am Hunho 45 Kilo

meter ſüdweſtlich Mukdens und beſetzte die benachbarten
ruſſiſchen Stellungen in einer Ausdehnung von 15 Kilo
meter

Hierzu wird aus Oknus Hauptquartier depeſchiert Bei Tages
anöruch am 2 d M beſetzten die Japaner Tſchantan nach
erbittertem Bajonettkampf Sie hatten zuerſt die
ruſſiſchen Linien bei Likokao gegenüber Tſchantan durchbröchen
dänn beſetzten ſie die umliegenden Dörfer und ein Detachement
nahm Petaitszi 11 km öſtlich von Tſchantan Schließlich nahm
der linke japaniſche Flügel zwei Dörfer nordöſtlich von dieſem
Ort Jm ganzen eroberte Okus Armee auf 15 km Ansdehnnung
Poſitionen die bisher von den Ruſſen beſetzt waren

Ein Telegramm Kuropatkins
General Kuropatkin telegraphiert vom 4 März An der

Front weſtlich von Mukden iſt die Nacht ruhig verlaufen
Geſtern begegnete eine ruſſiſche Abteilung auf der Straße von
Mukden nach Hſinmintun fünf Werſt nordweſtlich von Toſchi
iſchao einer von Weſten anmarſchierenden feindlichen Abteilung
unſere Abteilung ließ ſich auf ein Gefecht mit dem Gegner W
Von der rechten Flanke unſerer Armeen ſind kelne Berichte ein
gegangen Seit heute früh iſt Geſchützſeuer aus der Richtung vor
Suchudſiapu vernehmbar Vor unſerer mittleren Stellung iſt 4
ruhig nur gegen die bei Sachepu ſtehende Abteilung ſübrleg
die Jopaner abends einen Angriff gus wobei ſle nan die Drahthinderniſſe unſerer BVefeſtigungen heraukrochen
und Handgranaten warfen ſie wurden jedoch bald du
unſer Geſchühzfener zurückgeſchlagen ohne daß es ihnen gelung
wäre die Drahtzäune zu beſchädigen Auf unſerer rechten irre
hat die e Garde geſtern abend und nachtsheftigen Angriffe gegen die Stellung bei Kandoliſſan fortaeſ
der letzte Angriff der zehnte wurde um 4 Uhr früh zug
ſchlagen Jn unſeren Schanzen ſind die Lei n
von Japanern aufgehäuft Die Angriffe gegen ein
KukullnPaß ſiellte der Gegner geſtern nachmittag en
jedoch wurden für den Abend exneute Angriſſe eraee
Bei den Detachements der lnken Flanke der ruſſiſchen en
hörte geſtern abend das Gefecht auf wobei gegenüber

Generalmajor Schatilow und Oberleutnant G urko

nStellſingen von Kudiadzu ein Rückzug der japaniſchen TrSemertt wurde Unter den geſtern Verwundeten ded ha
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orhut des unſere rechte Flanke umgehenden Gegnerswut die Hſinmintunſtraße und dem Hunbu ellug 8 Werft
95 Jer Station Mukden bemerkt Bei Tagesanbruch des 4 März
hen die Le ken Suchudjiapn ein rückten aber nicht weiter
a Rach deſtigem Kampfe nahmen die Jabaner auch Lan
r upu doch wurde ihr Anrücken gegen unſere Stellungen bei

u das heute mörgen um 5 Uhr begann aufgedalten
jegner wurden durch Salven der Vorhut zurückgeworfeni ntilow Hügel griffen die Japaner geſtern abend um

in ühr und nachts um 1 Uhr an wurden jedoch jedesmal zurück
eſchlagen Gegen unſere Stellungen im KandoliſſanVBezirkKaerbolie der Gegner ſeine ſehr energiſchen Angriffe bis zum

Worgen Um 8 Uhr morgens winde der Feind mit großen
Verluſten zurückgeſchlagen Dieſer letzte Angriff war der drei
ehnte agsüber wurden die Angriffe eingeſtellt Gegen den

GutilinPaß unternahm geſtern 2 Uhr nachts der Gegner zwei
Angriffe die aber beide zurückgeſchlagen wurden Auf unſerer
äußerſten linken Flanke vergingen die Nacht und der folgende

ag verhältnismäßig ruhig Der bei Kudiadzu befindliche
Truppenteil führte nachts einen partiellen Vormarſch aus

Depeſchen Ohamas
Marſchall Oya ma meldet daß in der Gegend von Hſing

rin g eine japaniſche Abtellung vor einigen Tagen die Ruſſen
auf ihre Stellungen 15 Meilen ſüdöſtlich von Fuſchan und 15
Mellen ſüdlich davon zurückwarf und daß dort ein Gefecht jetzt
im Gange iſt Jn der Gegend des Schaho wurden die wieder
holten Angriffe der Ruſſen in der Nacht vom 3 d M ſämtlich
zurückgeſchlagen Jm dem weſtlich von der Eiſenbahn gelegenen
Telle des Kriegsſchanplatzes fahren die Japaner mit ihren
heftigen Angriffen ſort und haben gegenwärtig das Gebiet beſetzt
welches ſich von dem 5 Mellen weſtlich von Schahopu ge
legenen Wutſchenying bis zu dem 8 Meilen nordweſtlich von
letzterem gelegenen Sufupu erſtreckt Auf dem rechten Ufer
des Hunho rückten die japaniſchen Truppen nachdem ſie den
Feind allmählich zurückgedrängt hatten nach Norden vor und
durchbrachen die Verteidigungslinie des Feindes die ſich von
Tſchantan nach Hſufangtai erſtreckte Darauf wurde die heiße
Verfolgunn des Feindes fortgeſetzt dieſelbe hat bereits eine
Linie erreicht welche ſich von Wotzupn 15 Meilen ſüd
weſtlich von Mukden nach Tatzupn 13 Meilen
weſtlich von Mukden und Lamnho 3 Meilen nördlich
von Tatzupu erſtreckt Die Verluſte der Ruſſen während der
letzten Tage waren beträchtlich ebenſo die japaniſche Beute
beldes iſt jedoch noch nicht feſtzuſtellen geweſen Jn japaniſche
Hände iſt unter anderem das feindliche Vekleidungsmagazin in
Tahantai gefallen

Das Renterſche Bureau meldet aus Tokio vom 5 März
Marſchall Oyama fährt in der Durchführung großer um
ſaſſender Bewegungen um beide ruſſiſche Flanken herum fart
Seine Front bildet jetzt eine große halbkreisförmige Baſis am
Schaho ſein rechter Arm reicht bis zu einem Punkt öſtlich
von Fuſchan der linke bis zu einer Stelle weſtlich von
Mukden Er zieht jetzt die große Umfaſſungslinie
ſtetig enger Kuropatkin macht verzweifelte Anſtrengungen
das Vorrücken der Japaner aufzuhalten indem er die Angriffe
gegen ſeine Flanken bekämpft und gegen die Japaner in ihrem
Zentrum vorgeht

Marſchall Oyama meldet unterm 4 März daß die Ruſſen am
2 März gegenüber der japaniſchen Stellung bei Singking
ungefähr 80 Meilen öſtlich von Mukden verſchiedene Angriſſe
machten die aber ſämtlich zurückgeſchlagen wurden BeiPön niihn wurde der Feind auf ſeine Hauptverteidigungslinie
zurückgeworfen die Aktion ift noch im Gange Ebenſo ent
wickeln ſich die Gefechte am Schaho in einer für die Jopaner
günſtigen Weiſe Am 1 März vertrieb eine japaniſche Abteilung
bei Tamintun und Sinminting den Feind und erbentete
eine Menge Lebensmittel und Fourage

Bemerkenswerter Sieg der Japaner
Der Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus im Haupt

guarttier des Generals Kuroki meldet vom 4 März
Die Japaner unterhalten gegen die befeſtigten Stellungen auf
dem linken ruſſiſchen Flügel eine furchtbare Beſchießung
mit ſchweren Belagerungsgeſchützen es ſcheint unmöglich daß
die Befeſtigungen den gewaltigen Geſchoſſen lange widerſtehen
können Eine zweite Depeſche desſelben Korreſpondenten
meldet Die Japaner errangen jenſeits des Hunho einen
bemerkenswerten Sleg indem ſie zwel kürzlich aus
Enropa eingetroffene Diviſionen des 16 Korps in einzelnen Ab
teilungen ſchlugen Bei dem Kampfe kam es zu großen Ver
Inſten Die Japaner machten erhebliche Beute an Schieß
bedarf

Der Fall Mukdens
Aus Nintſchwang meldet das Reuterſche Burean vom

8 d Der Fall von Mukden wird hier als nahe bevor
ſtebend angeſehen Geſtern gelang es General Nogi eine aus
2 Sotnien Koſaken und 26 Geſchützen beſtehende Diviſion ab
zuſchneiden die nach Mukden zurückzugelangen ſtrebte er ſchlug
ſle und zwang ſie zum Rückzug nach Tieling Andere vor
geſchobene Abteilungen der Ruſſen die zur Verſtärkung nach
Mukden zurückberufen waren wurden ebenfalls geſchlagen und
erhielten darauf Beſehl nach Tieling zurückzugehen Nach den
letzten Berichten verbrennen die Ruſſen in Vorbereitung ihres

re aus Mukden die un dortigen Bahnhofe aufgeſpeicherten
rräte

Weitere Berichte
DNutden 3 März Wieldung des Renterſchen Bureaus
t ruſſiſche rechte Flanke begann ſich am 1 März nach der

acht von Tſchantan das weſtlich von Santſchiapu
Jurr iſt zurückzuziehen damals wurde der Befehl zum

ürückgehen gegeben Es kam dann zu einem Gefecht bei
gotaitſu unweit Maturan bei welchem die Ruſſen einige

3 aſchinengewehre erbeuteten unter den Gefangenen die ſie
Gedten befanden ſich einige Lenle von den Truppen die unter
gzeneral Nogi bei Port Arthur gefochten haben Die
erluſte der Ruſſen waren ſchwer doch vernichteten ſie bei

c dantan ein ganzes japaniſches Regiment durch Schrapnell
ber Die Ruſſen verbraunten alle Futtervorräte ind Dörfern nördlich vom Hunho Die Japaner griffen Tſchantan
d Santſchiapu gus an und Kingen gleichzeitig aus der
von vom Liaufluſſe her vor Sie überraſchten die Ruſſen

tändig da bei dieſen der Eindruck geherrſcht batte daß die

e

Braut
Ausstattungen

240,000 Arbeiter Die Waſſer Elektrizitäts und ſtaagat

Hſinminting Bahn von den Japanern als Verbindungslinie auf auf die grauſamſte Weiſe verſlümmelt die Augen ausgeſlochen
der Weſtſeile benntzt werde Man nimmt an daß die Japaner
drei Diviſionen ſigrk ſind und es ſcheint jeht ein höchſtüberraf endes Kriegsereignis bevörzuſtehen
die den Ruſſen zugegangenen Nachrichten denken daranfhin
daß nur drei feindliche Diviſionen an unſerer Front tätig
ſind Man glaubt daß eine feindliche Truppenmacht von furcht
barer Stärke anf Tieling zu marſchiert und daß möglicherweiſe
die Verbindung mit China abgeſchnikten wird An den ruſſiſchen
Stellungen im Zentrum hat ſich nichls geändert Hier in Mukden
herrſcht die lebhafteſte Tätigkelt Alle Straßen namentlich die
Fabhrſtraßen der Außenbezirke ſind aufs regſte belebt durch den
Transport des Heeres das in Eile zuſammengezogen wird um
Nogi entgegenzutreten Die geſchilderte auf der rechten Flanke
ſich ſeit den letzten drei Tagen abſpielende Entwicklung hat die
ganze ruſſiſche Armee elektriſiert

Müukden 4 März Meldung des Renlerſchen Bureaus
Hier treffen jetzt Flüchtlinge von der Straße von Hſinmin
ting und der Gegend nördlich des Hunho ein Die Japaner
die geſtern am Schluſſe der Schlacht auf dem Weſlthügel ge
fangen genommen wurden waren ſo erſchöpft daß ſie nicht
mehr geben und ſich nicht mehr wach halten konnten Sie liegen
unter Bewachung wie tot da Jbr Zuſtand iſt ein beredtes
Zeugnts für die entſetzlichen Anſtrengungen denen die japaniſchen

ruppen durch Nogis außerordentlich raſches Vorrücken unter
worfen wurden

General Stöſſel
Eine vom Stadthaupt von Petersburg geführte Abordnung

des Stadtrates überreichte dem General Sköſſel eine Adreſſe

Die Unrnhen in Ruſland
Der Eindruck des Verfaffungsmanifeſtes

Suworin der Aeltere nennt in der Now Wr den Freitag
den ſchönſten Tag ſeines Lebens Aehnlich begrüßt die deutſche
Petersb Ztg das kaiſerliche Manifeſt Liberale Blätter wie
Ruſſ und Slowo fragen fkeptiſch wann das Refkript in

die Praxis übertragen werden wird Nowoſti drucken als
einziges Blatt das Refkript ohne irgendwelche Bemerkung ab
Aus der Tatſache daß das Reſkript nicht an den Präſidenten
des Miniſterkomitees Witte ſondern an den Miniſter des
Jnnern Vulygin gerichtet iſt will man erkennen daß Witte
kalt geſtellt iſt worans ſich Zweifel an einer entſprechenden
Wirkſamkeit des Miniſterkomitees ergeben Jndes wird vielfach
auch angenommen daß bei dem Zaren die Anſicht durch
gedrungen ſei daß die Schaffung eines Semski Sobor
auf nationaler Grundlage möglich wäre Als die
wichtigſte der letzten kaiſerlichen Kundgebungen wird der Erlaß
mit der Zuhilligung des Petitionsrechts betrachtet Das
letzte Reſkript an den Miniſter des Jnnern hat die Unruhe
bei der Intelligenz eher vermehrt als vermindert Die gemäligten Liberalen und ſelbſt Anhänger der

Autokratie nennen das Verhalten der Regierung unklug
Niemand hat Vertrauen da niemand die Einflüſſe kennt denen
der Hof wechſelnd unterworfen iſt

Ueber die letzten Manifeſte und Erlaſſe des Zaren urtellen die
engliſchen Morgenblätter durchweg ſehr abfällig
Times ſagt der peinliche Eindruck den das geſtrige Mani

feſt erzenge werde nicht im geringſten gemildert durch das
heutige Refkript deſſen Faſſung dunkel ſei Wenn der Zar
wirklich Männer zu hören wünſche ſo ſelen ſolche in ſeinen
Gefängnifſen zu finden

Die Lage in Petersburg
Jnfolge eines in einigen Druckereien ausgebrochenen Setzer

ausſtandes ſind der Nuß und die Peterburgskaja Wjedomoſtt
nicht erſchienen

Aus Petersburg 4 März wird gemeldet Die Zahl der
Ausſtändigen hat ſehr zugenommen im ganzen ſtreiken in
83 Werken 51,604 Arbeiter Die Gerüchte von bevorſtehenden
Unruhen erwieſen ſich als unbegründet Dex Tag verlief
ruhig und ohne Zuſammenſtöße mit den Militärpatronillen und
der Polizei

Die Stilllegung der Fabriken ſcheint mittels granſamen
Terrors durchgehend gelungen zu ſein Es feiern ſomit

n erte und Depots werden von ſtarken Truppenmaſſen
ewacht
Die Arbeiter beſchloſſen mit dem Generalausſtand bis

Mittwoch oder Donnerstag zu warten auch die Setzer
zeigen ſich bereit zu arbeiten

Jn Lodz
Aus Lodz wird telephoniſch gemeldet Geſtern drangen bei der

Fabrik Poznanstki auf eine Arbeitermenge die zwiſchen der
Weberei und Spinnerei in einer engen Gaſſe an einem
tiefen Teich ſtand Koſaken ein Bei einem Krawall der
entſtand wurden viele Arbeiter in den Teich geworfen
darunter auch Frauen Vier der Leute ſind in dem Teich
ertrunken Eine Höllen maſchine explodierte in der
Portierloge der Fabrik Der Direltor wurde gerettet weil er
ſpäter als gewöhnlich kam Der Portier Jakob Pavlak wurde
in Stücke zerriſſen Abends 6 Uhr erdolchten Arbeiter drei
Geheimpoliziſten Jn vielen Fabriken in Lod iſt der Ausſtand
wieder ausgebrochen ebenſo wurde in vieken Zuckerfabriken
Polens der Streik erneuert Jn Warſchau haben in den Haupt
ſtraßen viele Durchſuchungen und Verhaftungen von Paſſanten
ſtaitgefunden Jn Lodz fand die Polizei in der Portierloge der
Fabrik Poznanski noch zwei Sprengbomben Revolver
und viele komproinittierende Briefe Man vermutet daß der
Portier es war der die Exploſion in dieſer Fabrik verurſachte
und dabei zugrunde ging

Auf der Flucht ertrnnken
Ueber die Unruhen in der Fabrik Posnansky zu Lodz werden

folgende Einzelheiten gemeldet Die Arbeiter welche vor den
Koſaken ſlohen fielen in einen Teich wobei 24 Frauen er
tranken und 4 Arbeiter getötet wurden Sonnabend mittag
explodierte in dem bei dern Fabrikcomptoir gelegenen Bier
ausſchank eine Dynamitbombe Der Beſitzer wurde getötet
die Schankwirtſchaft zerſtört Drei Detektivs wurden ermordet
Man erwartet für Montag den allgemeinen Ausſtand

Die Schreckensſzenen in Bakn
Eln Kanſmann in Vaku der die Schreckensſzenen der ver

gangenen Woche alle miterlebt hat ſchreibt der Neunen Freien
Preſſe, es ſeien die Greuel von Kiſchinew weit übertroffen es
ſei ſo ſchrecklich ſo haarſträubend grauſam daß es jeder Be

darunter Grelſen Frauen und Kindern Ganze Familienim Feuer umgekommen ſo im Hauſe des Vlabet Lojojeff
mehr als vierzig Die welche ſich heraus rekten wollten ſtürzten
in die Meſſer und Dolche der Belagerer und das alles geſchab
unker den Augen des Gonverneurs Fürſten Nakaſchidſe der
Polizei mehrerer hundert Koſaken und des Saljanſchen Regi
ments Die Tataren die alle gut bewaffnet waren griffen in
allen Teilen der Stadt die Armenier an Die Koſaken miſchten
ſich nur dann in den Streit wenn die Armenier die Oberhand
bekamen und nur ums Geld retteten die Soldaten einzelne reiche
Armenier Mancher arme Armenier lief den Soldalen in die
Hände um den Tataren zu entkommen und wurde ſo gemiß
handelt daß er aus Verzweiflung zu den Tataren zurücklief und
hin und her flog wie ein Spielball bis ihn Vewnßtloſigkeit und
Tod erlöſten

Ju Zarizhn
Der in den Ural Wolgawerken in Zarizyn Gouv Sargaiow

ausgebrochene Ausſtand ergriff ſämtliche Fabriken und
Druckereien Die Läden ſind geſchloſſen Jn den Straßen ſieht
man Militärpatronillen die Arbeiter verhalten ſich ruhig
Den Forderungen derſelben traten auch die Handlungsgehilfen
bei

In Kuürsk
Jn Kursk dauert die Erregung infolge der am 25 v Mk8

ſtaltgehabten Ausſchreitungen an Der Gouverneur gibt bekannt
daß eine ſtrenge gerichtliche Unterſuchung wegen der rohen
Behandlung der Schüler ſeitens der Polizei eingeleitet wurde
und ſichert eine unparteiiſche Beurteilung der Vorgänge
Beſtrafung der Schuldigen und Veröffentlichung der Ergebniſſe
der Unterſuchung zu

Maſſacre in Eriwan
Am Sonntag fanden in Eriwan Zuſammenſtöße zwiſchen

Mohammedanern und Armeniern ſtatt Einige Perſonen wurden

getötet onGeneral Tſchertkows Rücktritt
Ein kaiſerliches Refkript erteilt dem General Tichertkow wegen

ſeiner zerrütteten Geſundheit die erbetene Entlaſſung vom Poſten
des Generalgounverneurs und Kommandierenden des
Militärbezirts Warſchau Für den über fünfzigjährigen Dienſt
wird Tſchertkow der Perſon des Kaiſers altachiert Zum Nach
folger Tſchertkows iſt der Heiman der Donſchen Koſaken Maxi
mowitſch ernannt

Gapon nicht in Paris
Der Vorſtand des Lyoner Bahnhofes erklärt daß Gapon

in Paris nicht eingetroffen iſt auch die Pariſer Polizei
präfektur weiß nichts von einem Aufenthalte Gapons in der
Stadt Die Großfürſten beim Zaren

Der Zar empfing am Sonnabend in Zarskoje Sſelo die Groß
fürſten Wladimir und Alexis und beriet lange mit ihnen
über die innere Lage Rußlands Man ſpricht von neuen Ver
änderungen im Miniſteri um

Herr v Witte
Witte hat völlig ansgeſpielt Er iſt in Ungnade gefallen

Dieſer Tage empfing er mehrere demokratiſche und liberale Pro
feſſoren und Schriftſteller um ſich ihnen gegenüber wegen ſeines
ſchwächlichen Benehmens in der Reſormfrage gleichſam zu ent
ſchuldigen Jm Dezember und noch am 21 Jannar hätte er
alles zum Beſten lenken können doch fehlte ihm der Mut dazu
unn hat er nicht bloß von oben her ſondern auch bei der
Intelligenz alles Vertrauen eingebüßt

Finnland xDerx Senat von Finnland hat beſchloſſen in einer Adreſſe

ordnung im Lande zu bitten
Großbritannien

Amtlich wird in London bekannt gegeben daß der Earl of
Cawdor zum Erſten Lord der Abmiralität ernannt
worden iſt

Fürſt Ferdinand von Bulgarien trifft demnächſt in
London ein und ſteigt als Gaſt des Königs im Buckingham
Palaſt ab

Frankreich
Jn der Kommiſſion der franzöſiſchen Kammer zur Beratung

des Geſetzentwurſs betreffend Trennung der Kirche vom
Staat ſprach der Kultusminiſter über den Wortlaut des Ent
wurfs es wurde zwiſchen dem Miniſter und der Kommiſſion
ein vollſtändiges Einvernehmen erzlelt

Serbien
Aus Belgrad wird vom 4 März gemeldet Heute wurde der

Prozeß gegen den früberen Leiter des Preßbureaus Baluz
ditſch wegen Beleidigung des Miniſterpräſidenten und Ver
leumdung des Finanzminiſters begaugen durch den Vorwurf des
Landesverrats bezw durch Vorwurf unlauterer Motive bei den
Anleiheverhandlungen verhandelt Baluzditſch wurde wegen
Beleidigung der Regierung des Miniſterpräſidenten und des
Finanzminiſters zu 600 Dinaren Geldſtrafe vder 2 Monaten
Arreſt und wegen Verleumdung des Miniſterpräſidenten und
des Finanzminiſters zu 3 Monaten Arreſt vernrteilt

Argentinien
Der Miniſterrat beſchloß den Belagerungszuſtand um 60 Tage

zu verlängern

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch ſür den
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmllich in Halle a S
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Konkurswaren Ausverkauf
Das aus der Max ILiehtenstein sehen Konkursmaſſe Obere

Leipzigerſtraße 66 herrührende Warenlager beſtehend aus
Kleidern ſeidenen wollenen u Waſch

luſen Koſtümröcken Unterröcken Korſetts
Handſchuhen in Stoff u Glacs Schürzen Sonnen
u Regenſchirmen Gürteln Schleifen Ballkragen
Kopfſchals Seide und Wolle Pelzboas Muffen
Beſatz nud Kleiderſammeten Seidenſtoffen
Bändern Spitzen Chiffons Tüllen Rüſchen
Schleiern garnierten und ungarnierten Winter
und Sommerhüten für Damen und Kinder
Kindermützen und Hänbchen uſw

gelangt täglich von vormittags 9 Uhr ab zu feſtgeſetzten Preiſen
zum Verkauf

vormittags von 9 bis 1 UhrVerkanfszeit atte von 3 bis 7 Uhr
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Mein Rejſegeführte und andere Novellen
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Der Vagabund und andere NRovpellen
Mit dem Bilde des Verſaſſers und einer Vorbemerkung
Preis broſchiert 75 in Leinwand gebunden 1
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